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stlincligen. In Zusanrnre nlrbeit rnit clern Verein
l'iir B lauclrt u rtrspllege \leck lenhuru-Volpont-
nrcrn rrcrdcn zahlreiche .\kteurr' irr authenti-
rchcr ..Gcrrantlunq" drci Tlgc aul Pocl lcbcn.
Auch die nreisten Anbietcr. dic nach Poel konr
nren. albeiten nrit denr \/er-ein zusurrnren. dcr
liir so nranchcs SpcktakLrlunr rlicscr Art im Llnd
ln der Ostsee verannr ortlich zeichnete.
Anr Sonnabc'nrl. tlcnr t). .\ugust 2(X)3. r.r'ilrl cler

[:cstun.rzu_{ stattl'inclc-n. DcI Bii|gclnreister (ler

Inscl Pocl. Dietcr Wilhl\. hilt Llic or-grnisatori-
sche [-eitung liir diesen ProgrlnrrutciI tibernonr
nren. Ihnr zLrl Seite stchcn Gc'nreincler olstehc'r
.l oac h i nr S ee 

-q 
e b a rt h u n cl H c' i nr a tc h rr r n i s t .l ri r-g c n

Purnp. Doch die dlei u issen. dass rlcr Festurr-
zr-lg nur dann firnktionicrt. \\'enn cliescr ron al-
Icn gescl I schatil ichen C ruppielungc-n der I nsel

nritgetragen u ircl.

Dahc'r bittet tle'r Blirgcrnrei\tcl- llle Intelessier-
lcn. \'or itlIt'tn abcl Ve'rt'irte' unrl LIntt'rne hrlcn.
runr ihrc \litarbeit.
\lit .'in.'r' r isuc-llen und iitnr()sphii|ischen Zeit-
lcise' :ollc.n clit' Festgiiste ..glnz lockcr'' z*i-
\eh!'n dcn Epochcn ilcr l)oclcr (lcschichte hin-
dLrle h:l.ruzicrc'rt kiinnen Lrnrl cllbei selbst Tc'ilcles
glln,/!'n []!-\tc\ rr ctrir'r.1. [)lthcr hc'k0rlr tlren al Ie

PL-r's()lrcn. dit'in cincnr ultcn Kosttinr. einer
Tlacht odeleinenr historisclrcn ..OLrtfit'' auf cle-nr

l-c.ll)llt/ k,rr111;1*". ll eicrr F.intr itt.
Bclcits hubcn sich Fantasr'-Fans aus Schueclen
tund lnclet'ctt skandinavische n Llintlern son ie
aus clenr BLrndesgebiet angckiindigt. rlic tlls Fcst

noch lcbcndigct untl lor allenr bunter nnclrcrr
Vu ttl Icn.
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Zum Jubiläum eine Zeitreise
Poeler feiern Jubiläum mit dem Schwedenfest
Kirchdorf. (BPl Nicht nul Gcschichtsintelcs-
sielte solltcn sich das zut'ite Wochenencle clcs

ALrgust 2(X)-j in rlcn Kllcnclcr schreiben. Auch
l'iil clie Poclcr und ihlt'Llrluubsgiiste soll clas

Schwe'dcnfest clirs Elciqnis clcr Saison werdL'n.

Das Insc-lfest. ri ie es in clen letzten Jahlcn statt-
llncl. uird int nlichsten Jahr nicht fiir clie sonr-

nrcrliche Atrrr echsiung sor-:Ien. Zunrindest lLir-

clas Jahr' l(X)3 trennt sich dic' Kulre lrraltuns
vorl Kor.rzcpt nrit Fcstzclt uncl Jahlnrirrkt.
..ln.r konlrcndcn Jahr soll clls konrplette Cellin-
dc unr die Inselkirche in cinc nrittelaltc'rliehc'
Szenclie ver-rvanclelt u erden". silgt KurdirL-ktor
Markus Flick. cler' f iir clie Gesanttkool'clination
des Schricdcnlestes verantuortlich zeichnet. In
cincr uutlrcntischen Zelt- uncl Malktstaclt pt'ii-
scnticlc'r'r sich Dutzcndc von Kiinstlcrn uncl

Kunsthandrrelkc-rn. Hlincllern trnd altcn Hand-
r.r'e rksz r-i n l'te n. Wah rseger. Kl iiutc rh!-\ c n. H c i l c t
ttnd vicle itndct'c intcrcssantL- Botschulter tler
Ver'-uantenhert. Auf clc'r \\'ir'sc ncbc.n tlct Boots-
werl't steht zvn'ischcn den \larktstiitrtlclt Lutt!-r irn-

dcre nr einc _slolSc- Thcatcr'- untl \lusrkhtihnc und
Flcil'lrichcn ftir Rittcrspiclc unrl itnclelc schcns

rieltc Aktionc'n wcrclcn cbcnl'alls lreigehaltcn.
Aut tlcnr Schlossu'all finclet dt-r'N4alkt scine
F-ortsL'trun:.:. Aul' clel Freilichtbiihnc u ir-d
cbcn I al ls Prosralur.t't gcnracht. i\4 i tc i ntrczog.-n
r'"ircl luch clls KilchsccLrl'cr.
Dort u'ircl Iiir ein paar Tnge cin ..cchlc's" \\'ikin-
gclrlor-l' cntstchcn. Dcn Planungcn ilcr Altrr.its-
gctrcinschlti Schrr crlt-nlcst zLrlirlge :olle n uuch
Wikingcrbootc anr Iitc'r testnlltchc.n. unt clen

[:indluck cirtcs lcbcntli!.le-n Nluseunrs zu ., clvoll-

klp.cYnoR$ aaF o,ep- inseL poeL
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öffentliche GV-sitzungen
Die nächste öffentliche Gemeindevertreter-
sitzung findet am

28. Oktober 2002
statt.
Die Sitzungen finden immer am Montag um

19.00 Uhr im Sitzungssaal des Gemeinde-
Zentrums 13 in 23999 Kirchdorf statt.

VIELEN DANK
DEN WAHLHELFERN

Für die tatkräftige Unterstützung
zur reibungslosen Durchführung der
Wahlhandlungen der verbundenen
Landtags- und Bundestagswahlen am
zz. September 2oo2 möchte ich mich
bei allen Mitgliedern der Wahlaus-
schüsse und des Briefwahlausschus-
ses herzlichst bedanken.

Silke Nowacka

Stellv. Bürgermeisterin der Gemeinde lnsel Poel

- Offener Leserbrief -
Neubaugebiet in Kaltenhof

St'ltr 4 cltrttt H.n lJiit\(nn(i\t(r llltltl.\.
StIt r gt'tltrt t r H < rt \itrsi t:t tnlt'r rlt'r ( )ttttLitttlc'
t ( rt t1' I t t t t q .\ r t L'.q t lt r r I I t.

irn .'\ugrrsl Irirbt'rr rr ir nril unscrct lranilic rlcl Jrhtcsur-
larrh rLrl llrrcr schijncn In:el rcrbrrcht. Zuttr crstcn Nlal.

siclrcr lrhcr Diclrl zunr lctztcn \'lrl. i\'lit cin $enig Zurrctr
durrg karn rnrr lrtrl llrrcr lnscl u irklich r iclc rchtine Dirt-

-rc unrl Orlc cnldc'ckcn. AulSelrllcn isl tttts drhci. chss tlic
IIscl arr riclcD StcllcD ..nrorlcrnisicrt'rrird ttttrl thsr bci

lhncn r icl unlcrnontrncn tr ittl. drmit cs ntit grolicn Schtit-
lcn rLrl\\iiils gcht. L)rs pr\\l gul ru lltrcr DarstellLrng rLrl'

dcr IDlcrncl-Prirscnz ..rrrl$.itrsclp0cl.tlc". \o sic ron
..ncrrcr (irunrllagcr) liir dic Einrvolurct sprcchctr.
Allcrilings lirttlct sich clort ruch clcr Hinucis tlaraul. ckss

Sic ..rnit dc'nr u ichligslcn Erhc. rlcr Nrtur unrl Sch(inhcit
rrn:crcr Inscl. srlrgsrtl rurtzugchcn habctr-'- Dns lltijgctl
Sic. schr gcchrtcr Herr Biirgcttncislcr untl schr gcchrtc
N4itglicder clcr Ccnrcinclevcrtrctung. rn rurrrchcn Orlcn
bchcrzigt habcn. irn cincr Stcllt jctloch steht dcr Cirst lrs-
sunsskrs ror clcn Friichtcn lhrcr Arbcill
Cicnrcint isl chs Ncuhaugcbict zuischcn Sccstral3c utrcl
(iutshol irn Ortstcil Krltcnhol. Dort biclcl sich denr Bc-
trachter cin dcrtrtigcs Durchcinanclcr r ott (jcbiiutlcn. tlic
rlcdel inr Slil noclr in (iriiljcn. llrtrlinicn odcr sottst rric
stiidlcplrttr'risch /lrsrrnrttcnlt\scn. dass nttn kltunl rrrn
ci ncnr S itd I lngsbi lrl. srtnrlertr clrcr r on ei ncnt I nr cstt,rcn
tunrnlclplirtl sprechcn kanu. Nicht cinnrrl dic cinlachslen
dic Ccstalturg priigcn(lcn Rcgeln - (iicbr'lrusrichtung

odcrTraulhi;hcn rlerdcn cingchultcrt. Hicrrrurclc sicher
rricht sorgsarn nrit dcr Schiinhcit dcr Insel Pocl urugegan-
gcn. Dcrn unertriiglichcn Bild cntsprcchend slchcn cin!'
ganzr' Reihc dcr Hiiuscr lccr. Dalrcr tlcitrc Fragc: Krnn
rrrrn irr tlcr Insclgcnrcintlc Poel cinlach nrch Guttliinkcn
Cchriudc crrichtcn .'Gibt cs keinc Frchlcute l-iir Stiidlcplt-
nungl Gibt cs *omiiglich nicht cinntal GcstaltLrngsart-

u,cisung liirden Sic'dlungsraunr'.) Wo sind die \4ilrrhciter/
V)lksvcrtrctcr. clic cinc dcrrrtigc Verunstrltung lhrtr In-
scl hr'rncrkcn und rcchtzeitig \ erhindcrn kiinntcn l
Weil nrrn nicht kritisicrcn solltc. ohnc sich iibL'r citrc Vcr
hcsscrurrg Geclankcn gcnrilcht zu habcn. hicr tncin kott-
slruktivcr Vxschlrg: Da die Zustiintlc kautn noch unr-
kchrhar scin diirlicn. k(inncn Sie ilie Siturtion cisenlliclr
nur noeh drclurclr rcltcrr. dilss Sic ths grnze Gcbict rls
..N'lustcrhaus-Ausstellung" dcklaricrcn. in Zusarnnrcnrr-
bcit nlit dcn Archilcktcn t'inen Gcsanrt-Krtllog crstcllc|.
drs Canzc durch cinen Dcttcl liun(lucg crschlicl3cn urtcl

rnil dcnr Erlits lirs tlcnr Verkaul'rlcr Krtaloge grol3c Biiu-
nrc zwischcrr dcn Hiiusern pllanzcn. dic das Gc'srmlbiltl
vcrdcckcu. Was lraltcn Sic von rlicscr ldec l

Irr Erwartunc Ihrer Ant$l)rt lerblcibc ich
nrit licuntllichen Grtißerr

Woltgang Wohlers

(Aclrcssc dcr Rcdaktion hckrnnt)
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Vorzeitiges Ende
der Bäderregelung

Schwerin. (BP) Seit dem L Mai 2000 -galt in

Mecklenburg-Vorponrnern eine kleine Blider-
regelLrng. die clen Ceschiiftsinhabern die Sonn-

ta-ss(ilTn Lln-s erm(i-s I ichte. Wegen der erti) I gl'ei -

chen Kla-uen \'on zwei christlichen Kirchenge-
nrcinden musste die Büdelregeltrns teilu eise wi-
clelrr"rf'en werclen. Die sechs kleisll'eien Stiiclte,

die in die Biiclerregelurr-n fielen. trncl rr.rntl ein

Drittel der 190 einbczogenen Gcllteinclert waren

dar,'tin betrot'fbn. Nun sincl auch die tibrigcn Gc-
me i n de n cl ran. De r l-a n cl k rc- i st a-g \4 e c k l e n b u rg-

Vrrponrr.nern gab Lrekannt. tllss die Bridellcgc-
lung nicht crst 2003. soncletlt sch()n zultt l. No-
r,enrher l(X)2 endet.

Schüler sammeln für Flutopfer
Kirchdorf. (BP) Verr', iistetc Stiiclte. r on clelt

Wasserrnassen aufgerisscnc' Strußen ttntl fas-

\ilnr.:\l().c \lcttscltctt. rlic r,,r.lell I hcrre:lctt
ihles einstigcn Wohnhauses stchcn. \\'ir allc ha-

be n diese Bilclc'r -uesehen ttncl das Geschehen

rnitverfillgt. Irrnrer habcrr \\'ir Lrns gefraqt: ..WlIs

kiinnc'n WIR tunl"
Diesc Fra.ge habert auch u ir r ort rlen Klltssen 6.

7 und 9 uns gestellt. Unsere Antrlort claratrl'laLt-

tct: ..Spendenl" Eilrig \\urdL' ntltt ScsatlltllL-lt
runcl -uespcndet. Dic (r. Klassc nahrrt lll.00 Eultr
uncl clie 9. Kllsse 66.(X) Etrro ein. Die 7. Klasse

veranstaltete einen KLtchenbitsat'. dessen Eitt-
nahrnen in Hühe l,on -l 1.57 Eunr auclt gespe n-

det rlurclcn. Die Klassenlchtr't rrltretl t'ttlt stt

viel Einsatzber-eitschaft clel Schiilcl hellaul'
begei stert.

Spende für die 5eenotretter
Timmendorf-Strand. (BP) lm PIB l4l hatten

wiI iiber dc-n Vandalismus an der Rettullgsstati-
on der Deutschen Cesellschaft zur Rettr'rng

Schiffbrtichiger (DGzRS) belichtet. Unbekann-

te Tiiter hatten dls Spendenschiftchetr aus dent

Schaukasten herrusgebrochen. -seleert Ltncl auf
dem Grunclstiick der ..Seekiste'' entsol'gt. Das

las auch Wolfrang \Äbhlers aus Wr.rppertal
(NRW). der nrit sciner Fantilie einen Urlaub auf
Poel nrachte. ..Es ist eigentlich eine Flechhcit.
dcnen Schaden zuzufiigen. die attclet'en vor
Schaden bewahlen". dachte sich Wohlers und

entschloss sich spontan. das Spendenschifflhen
wiedel nrit Inhalt zu fiillen. Spontan rief der'

Redakteur rus dent Ber-gischen Land den Vor-

nrann Dietcr Reipschläger an und vereinbarte

einen Ternrin zul Wiederbefiillung.

Wolfgang Wohlers Urlaubsgast aus Wuppertal

,,fütte rt" d a s |pe n d e n sch iffc h e n re i ch I i ch.
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,,Poeler Leben" bekam Besuch
Kirchdorf, (BP) Anr 10. September erhieltr-rr

die Mitglieder r'om Velein ..Poelel Leben" Be-

such aus Bad Kleinen. Del dort anstissige Ar'-

be itslosenverband erwidet'te den Besuch der Irt-

sulaner aus dem Friihjahr 2001 . Eingeleitet ri trr'
clc der Tlg nrit einenr Vrrtrag iiber die Cesch ich-

te dcs Veleins clurch die Ehrenvorsitzertdc Jtrse-

l'ine Oclebrecht. Nach einem genreinsanten \lit-
tagessen rraclrten die Besuchcr vorr Schucri-
neI Sce cine intensiVe lnse lruncllirhlt ttntcl'tlet'
sachkurrdigen Modct'ation von Gettreirrclevorste-
hcl Joacl'rim Sacgcbarth.

Von der Radarstation bleibt
nur noch ein Echo

\\'estküste. tBPt Ein Schanclt'lcck weni-uer attf
unscrL-r scl.tiincn Inscl Poc'1. Sc'it clcnl Attszttg

clel N\A u ar die Rudirrstatior.t an der Steilkiistc
ein Opttr clc-s Zahnes clcr Zeit urtcl so Itltnchet'
Ranclalierer. Alle VelsLrche. clas Cclrintlc antlcr-

weitig zu nutzert. scheitertert aus tlelt rcrschic-
clensten Cliinden. Im Septcntbel r elsch"i and clic

verwahlloste Anlage clann spurlos. Siinrtliche
Cebiiudcteile. auch dic Bunker mit l.-10 Metet'

bleiten Mauern uurclen Opt'el clel Plesslufihiint-

nrer uncl Abrissbirncn. Nachdent cler allelletzte
LKW (Bild oben) seine Laclung abtranspofiietle.

blieb nr"rr ein -rroßes Stiick Acker tibri-s (Biid
unten). Hier wircl rrutr eine Aus-!:leichsptlanzttnu
\'orsenomrncn. Stellt sich tlie Frage. wanu dic
anclere-r.r Ruinen. z. B. in Nicnclorf, verschr,vin-
clen.. -

Mecklenburg-Nachmittag
im Möwenweg

Kirchdorf. (BP) Am 2l. Oktober 2001 findet
Lrnr 1.1.30 Uhl im Hairs des ,.Poeler Leben" ein

Mecklenbulg-Nachmittag rnit dem Schriftste-l-
ler .loachinr Fründt statt. Der Autor ist fiir seine

Ceschichten bekannt. in denen er den Mecklen-
bur'-eern .,auf .s Mar-rl geschar,rt" hat. Mit Witz und

Ironie priisentiert Friindt den Mecklenburgern
sich selbst. Schon am l7. Oktober urn l-5 Uhr
kommt Gemeindevolsteher Joachin-r Saegebalth

in das Haus anr Möwenweg. Themen seines

zweiten Dia-Voltrages sind unter anderem die

Geschichte und Entwicklung der Inselbar-rern.
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5aisonende
Kirchdorf. (BP) Überall in der Wisnrarbr-rcht
kiindi,st sich der bevolstehende Herbst an. Ar-rf

Wiesen, Überlandleitungen und in den Blir.rmen

sammeln sich die Gefiederten f i.il clie baldige
Riickkehr- ir.r würr.nere Gefilde. Neben ZLrgvö-
geln. die tii-clich den Fo|urationstlug tiben. hat
sich auf dem Kieckelberq ein inzwischen nreh-
rere tausend Schnlibel zählender',,Star-Club"
versar.nmelt. der die Anwohner mit seinem lar"rt-

starken Geschvn'itscher unterhält.
Auch irr Hafbn am Ende der Kirchsee fblgen die
ersten Seglel dem Ruf der Natur. Arr Freitag-
abend ,.f1og" die erste Se-uelyacht ins Nest des

Segel-Clubs Insel Poel (SCIP). um dorl zu tiber-
winteln. Ftir den ..Westwind". hier am Haken der
PS-starken FlLrghilfe. ist die Saison beendet. In
clen nächsten Wochen welden die meisten Club-
karleradcn auf der Insel Poel dem ersten Rück-
kehrcr ins sichere Winterquartier fblgen.

DA' IOLLER. Iil'ELnLATT
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,,Störtebekers Tochter"
Autorenlesung in der Bibliothek
Kirchdorf. Was u'iire. wenn Klaus St<irtebeker
eine Tochter gehabt hlitte'l Diesen Faden nahm
die Schriftstellerin Calmen Blazejewski aus

Neu Nantrow in ihrerr Buch ,.Stiiltebekers
Tochtcr" auf und beseisterte bei ihrer Lesung
anr I 1. Septenrber die Kinder der 6. und 7. Klas-
sen in der Bibliothek Kirchdorf. Die anschlie-
ßende Diskussion und eigene ldeen der Kinder'
ließen nicht lange auf sich warten. Eine -uelun-
gene Sache, um nicht nur die Fantasie der Kin-
der zr"r fijrdern, sondern sie gleichzeitig für die
Geschichte der Region ru interessieren. Außer-
dern. so Bibliothekarin Christel Mikat, gibt es

das Buch in der ..BiBo" auszuleihen. und sie

tl'eut sich schon auf zahh'eiche Nachfra-cen fiir
das Br"rch. das den Kinclern so gr.rt gefallen hat.

Nächster lese-Termin
Kirchdorf. (BP) Anr 9. Oktober findet eine wei-
tere Veranstaltung fiir die Schtiler der 3., 4. und

-5. Klassen statt. Wolfl'anr Eicke. der Autor des

Ertirlssnrusicals ..Del kieine Tag". wird rrit sei-
nen ..Liedern und Geschichten" bereits um 8.00
Ul'rr nrorgens in der Bibliothek zu Gast sein.

Schadstoffmobil kommt nach Poel
Kirchdorf. (BP) Am I -5. Novenrber' 1002 konrnrt
das Unrweltmobil auf die Insel. In Timmendod
künnen Biirger ihre gesanir.nelten Schadstotfe in
der Zeit von 8..1-5 Uhr bis 9. l5 Ulir arn alten Kon-
sum ( .)|) abgeben. Danach steht clas Sarnrnelmo-
brl von 9..10 Uhr bis 10.30 Uhr an t.ler altr'n Kauf'-
halle in der StlaLJe der Jugend. Abschluss der'

Sanrmeltour biklc't Fiihrdorf. H it-r u. rrten die Mit-
arbeiter dt'r Ablallrvirtschali ron 10..15 Uhr bis
I I . l 5 Uhr aLrf dcn Sondelnriill der Poeler.
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Strandaufspülung am
Schwarzer Busch

Am Schwarzen Busch. ( BP) Einhunderttausend
Kubikmeter Sand welden derzeit aufden Strand
zwischen Kurhaus und Moorwiese gesptilt.
Noch bildet der Sandberg cine Ostseeblick ver-
sperrende Di.ine. ALrch die Gäste der Strandhalle
fiihlen sich derzeit wie im Sandkasten sitzend.
Doch schon in ein paar Tagen wird der Sand in
Richtun-s Wasscrlinie velschobcrr worden sein

r.rnd die Stranclgänger werden auf einem sehr
breiten. sehr weißen und sehr neuen Sandgeläuf
spazieren gehen ki)nnen.

Kaianlage im Kirchdorfer Hafen wird erneuert
Wirtschaftsminister Ebnet als Celdbote auf Poel

Kirchdorl'. ( BP) Am Dienstagabend erwalteten
dic Insr,rlaner am Kirchdolt'er Haf'ennrcister-
Haus Be sucl.r aus Schwerin. Wirtschatisnrinister
Otto Ebnet (SPD)hatte sich angek[incligt und inr
iibeltlagene n Sinne dic Taschen voller Geld.
Nicht ohnc GlLrnd hattc rnan den Hat'en als TrefT-

punkt vereinbart. Bereits inr Sor.nr.ner des ver-
grngenen Jahres hattc clie Gerncinde einen An-
trag ruf F(ilclemn-sr clel liingst tibertlillige n Kom-
plettsanierung der Kaianlage gestellt. In dc'n 26
Jahren se'it cler Errichtun-l dcr .jetzigen Spuncl-
wiindc hinterlielSen sorvolrl clie Ostsee als auch
cler Zahn tlel Zeit nachhaltig ihre Spuren. Arr
vielen Stellen del Kaiobcrkante hat der Rost
bereits so gnrl.lc Liichcr'-uef}essen. dass man kr-
cker einc Honi_!imelone reinstecken könnte.
ALrch die Leitern an del Spundwand. die den

Bootsfiihrern den Aufstie-s erleichtcrn sollten.
haben ihre guten Zeiten hinter sich und lockcn
Auf .stiegswillige nicht durch.
..Das wird sich bald lindern", sagt Poels Bürger-
nreister Dieter Wahls (CDU). ..denn clie Sanie-
run-gsarbeiten beginnen schon im Helbst." Vrn
der Nordkante des Gastanliegers bis zur' 266.23
Meter entf'ernten SIip-Rampe des Seeel-Clubs
Insel Poel (SCIP) wird die Kaianlage erneucrt.

Bürgermeister Dieter Wahls empfängt von Wirt-
sch afts m i n i ste r Otto E b n et de n Förd e rbescheid.

Die durchgerostete Stahlrvulst wird entf'elnt, die
alten Spundwünde bleiben jecloch stehen. Vor
der.letzi_uen Stah I kante werde n ner-re S pundr.l,än-

de eingeramnrl r"rnd der dadulch entstandene

Zwischenlaurn nrit Beton zLlge-q()ssen. Die neue

Kaikrnte wilcl ebentllls aus Beton bestehen und

bei einer Gesamtbleite von 1.30 Metern ah

Asphaltkante etwa sicbzig Zentimeter tiel'er ins

Halcnbecken ragen rrnd clabei wesentlich nrehr
Festrracher bieten als hcute.
Die Kosten dieses Proje'ktes belaulcn sich aul'
iiber 603.0(X) Eulo.
Da sich der Haf'en in Kirchdolf in den letzten
Jahren verstärkt zu einer touristiscl.rcn Destina-
tion entwickelt hat, u,ar eine Förderr.rn-s nrit N'lit-
teIn fiil Cemeinschafisauf,uaben seitens cler Eu-
lopiiischen Un ion mögl ich. Den F0rderbescheid
iiber 465.;100 Euro tibelsab Wi rtschatis nr i n i ster
Ebnet nach einenr Rundgan-e unr den Hafen, bei
dem er siclr von der Notwendi-gkeit der MaLlnah-
me tiberzer.rgen konnte. an Biirgernreister Wahl s.

..Die Bauarbeiten sind zu autwiindi-9. unr dieses

Jahr f'elti-q zu werden". sagt Lothar Stache von
der Gemeindeverwaltun-rr. ,.Aber wir wollen bis
zum Beginn der kommenden Saison t'eltig sein."
Im Anschluss an den ofTiziellen Teil des Ter-
rrins. besuchte der Minister in Begleitun-u des

Biirgermeisters und des Gemeindevorstehers
Joachinr Saegebarth (parteiltis) clie Poeler Boots-
u'erfi Asmus und den Yachtservice Miiller.
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Die Poeler hatten die Wahl
Insel Poel/Schwerin/Berlin. Am 22. Septerrr-

ber'lo0l wirr c\ rllul wieder soricit.

In ganz Der"rtschland gingen die Wahlberechtig-
ten an die Urnen. ur.t.t ihre beiclen Stitrttten abzu-

geben. In Mecklcnbur'-s-V)rpontmern walelt es

dercr sogar viet'. Neben derl Btrndestag be-

stimmte de'r Souverün. das Vtrlk. int Lancl an der

Kr-iste ruch iiber die Bcsetzun-u des Schweriner
Schlosses. Die Er-uebnissc sind inzwischen wohl
bekannt.

Dcr Bundestag
Verlierer beider Wahle n war eincleutig clie Partei

des Dernokratischen SozialisntLrs ( PDS ).

Einerseits tlog sie zur Übc-rlaschung vicler atts

dcnr Bundestag und in Schwelin r.erlor sie eir.t

Drittel ihrer Sitze . 3(r AbgeorcLrete uncl 160 Mit-
arbeiter cler PDS-Fraktion zo-een ant 26. Sep-

tcnrber atts detn Butrdcstag atts.

Nur zwci Danren bleiberr als ll'aktiortslose Ab-
geoldnete i nr Br-ntclcstag zuliick.
Auch del vielen Wer'ftarbeiteln rlurchaus be-

kannte Hans-Otto Schnrieclebet'g konnte seine

Kandidatur f iir dic CDU nicht erfirlgleich been-

Erststimme - Landtag M-V
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Die Wahlbeteiligung

Wahlbeteiligung auf Poel

1998 8o,47"

eesunken . I auf

2ooz / 648To

I m La ndesdurchsch nitt 7r,r %o

clen. Dir- Wiihler in Not'clu estmc'cklenburs schi-

cken die Kanclidatin cler SPD. Ilis HofTtttann.

nach Berlin.
Sie erhielt übrigens auf Poel rttclrt' Stirlnten
(.16.30 (/r ) rls im tibri,scn \\'rihlbc'zilk. Atrch in
cler Zueitstimme ftil clie SPD riaren die Poeler

elol3zii-r:ige r als del Rest.

Wlihrcncl cl ie Mec k I c' nbr,t t'ger und Vorpolrl tllcrn
cler Bcrliner Regierungsparrei 41.70 % aller giil-
tigen Stininren gaben. erhielten clie Sozialdenro-

klaten auf'Poel sogar JJ.10 (/( der Stinlnlze ttel.

Dic CDU erhielt auf Pttel atrch ntehr Stitntrten

als in M-V. Wiihrcnd die Konservativen ittt Lltnd

(Kandidaten)
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Zweitstimme - Landtag M-V
lnsel Poel
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31..50 'ri en-anqcn. lrekanten sie atrl' Pocl nrit

31.0-+ (,i eine ctw'its lressere Bcwertun-9. Ittt Gc-

gensltr zu rlen Bundes-Griincn kontlnt die Unl-
u eltpartei aLrl clcr Ittsel Poel attl Irttr 2.tt7 %. Die
crstmals angetl'etene Schillpaltci errang 2.37 %.

Der l-andtag
Harald Ringstorff selbst zeigtc sich arrl \\'alll-
abencl vom hohen Stinrnretizttrrachs ztt Litstet.t

dc'r PDS tibellascht. Mit sechs Prozcnt tllehr als

inr Jahr 19911 legte die SPD miichtig ztr. Die Poc-

ler lagen hicr ein klein s'enig ttt.ttct cle trt Landes-

dtrrchschnitt und gaben 10.20 ,i aller Stirttt-tten

an die Re-uierr"rngspar-tei. Auch scheint der ehe-

mlli-re Pliisident dcs FC Hartsa Rostock atrf Poe I

me hr Fans zu haben als int Rcst cles Larrcles zll i-
schen Boizcnburg uncl Wolgast. Mit -l5.3li'/c hol-
te die CDU hier der-rtlich tnehr Stittrtrtetr rls ittt
Land (31.3 7). Dic Stirltlen f'ehlten der PDS.

Sie erhielt 13.94 c/c t-nrd sotttit lirst dlei Ptozetrt

vneniger als in del Gesartttablechrlung. Die Grti-
nen rutschten bei cler Landtagsuahl noch weitcr
irb Lrncl tibcrholten nrit 1.07 '.;t nul knapp die Spali-

partei N4-V. Die rechten Parteicn (Schill. NPD
Lrntl REP: ) konrtttert zttsantnten auf Pttel attl'nrchr
als r ier Prozenl.

a
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Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag, Monat Oktober 2oo2
o3.1o. Schröder, Erwin

o4.1o. Jeschkeit,Marie-Luise
o1.to. Mirow, Erna

o8.ro. Schwarz, Maria
o8.ro. Cünther,Christa
09.ro. Martzahn, Horst
r 1.1o. Altenburg, Gerda

12.1o. Schmidt, Erna

13.1o. Langbehn, Hannelore
14lc' Schimborski, Gisela
15.ro. Pfeiffer, Rudi

r5.1o. Schwassmann,Cisela
't7.1o. Kläve, Ursula
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Oertzenhof
Timmendorf
Kirchdorf
Oertzenhof
Kirchdorf
Kirchdorf
Oertzenhof
Kirchdorf
Kirchdorf
Wangern
Collwitz
Schwarzer Busch

Kirchdorf

75. Ceb.

74.Ceb.
7. Ceb.

82. Ceb.

77.Ceb.
1. Ceb.

83. Ceb.

82. Ceb.

7o. Geb.

7o. Ceb.

8o. Ceb.

7o. Ceb.

77.Ceb.

2o.ro. Bull,Walter
2o.1o. Kluth, Erika

22.1c.. Corkowski, Erna

25.1o. Odebrecht,Josefine
z8.ro. Knop, Erich

z8.ro. Cähde, Kurt
z8.ro. Kitzerow, Paul

Kirchdorf 79.Ceb.
Wangern 74.Geb.
Kirchdorf 83. Ceb.

Kirchdorf 78. Ceb.

Schwarzer Busch 79. Ceb.

Kirchdorf 76.Ceb.
Kirchdorf 76.Geb.

Nachträglich zur Goldenen Hochzeit alles Gute
Hubert und Annemarie Bloth
am 23. August zooz
in Kirchdorf

Kirchdorf, den o3.o9.zooz

Bericht des Bürgermeisters
In clel ersten Cc'nreincleveltlctelr erslmrlIttIrg
nach der Sonrnrc'r'pause itnt 16. Septentbet l00l
erstattete BiirgelnrL'ister Dir-ter Wahls clcn An-
wesent.lcn iiber die Ennvickluu-r:err dcs Sort.ners
rvie tirlst Bericht:

+++ Zweitwohnungssteuer: Zur Zr."'eitwoh-
lr.urgssteuer licgt inzrvischen ein Entwurl' r,or.

Derzeit wircl noch dalan gealbeitet. clie (jrtlichr-

Dulchschnittsmietc zr-r crnritteln. Liegt cliese

dunn vor. wird der Entwurf elneut in die Fach-

ausschiisse weiter -ueleitet +++ Trockenlegung:
Bczi.iglich del Tlockenlegung der beiden Wohn-
bliickc in cle'r- Kilchclort'er Stra{.le der JLrgend gibt
cs llut Aussage der Wohnungsbauverwaltung in
dcr 3lt. KW einc'n Vololttclrrin zur Fcststcllun-u
del notu,cndigen Arbeitc'n als CrLrncllage tiir die
Planung l'tir clas Jahr' l(X)3 +++ Ilehinderten-
parkplatz: Ftir die Nutzun-u cles Bel-rindeltc'n-
parkplatzes Arn Schwarzen Busch sind fiir
i iel S tellpl litze Nutzu n gsverei nbarun,gen ab-qe-

schkrssen worden. weil ar"r{' drei Grundstticken
clie Parknrö-slichkeit liir ein ALrto nicht ge-reben

ist +++ Heinratmuseum: Hinsichtlich cler wei-
lererr Sunienrns unseres Heirniltr)luseunis n)u\\
die Abstirlnrr"rn-q rrrit dern Amt fi-ir Landwirt-
schaft noch eltblgen. in welcher Hrjhe eine
F(irdelung im Rahmen der Dorf-erneuerung
tiberhaupt mirglich seir.r kann +++ Orligk: ln
dern Rechtsstreit Gcmeinde Insel Poel gegerr

LIwe Orli-rrk (PIB berichtete) ist vom Landge-
richt Schwerin ein Termin anberaumt worden.
(l-1. November2O02) +++ Schülerclub: Anr
l-5.0U.2002 haben wir unseren Schiilerdub
rvieder'-ue(iflhet. Herr H. J. Wilcken ist der Be-
treuer. Diese Strukturanpassungsmaßnahme
(SAM ) ist auf drei Jahre angelegt +++ Hort:
Zurr Schulbeginn am l-5.08.2002 konnten die
neuen Räume fiir den Hort in der Schule bezo-
gen werden +++ Krippe:Am 02.09.2002 haben

unsere Kleinsten ihre neue Klippeneinrichtun-t
bezo-cren. Ftir rund 6-5.000 Euro wurde aus den.r

eherlali.sen Hort und dem Ar"rsbau der ehenrali-
gen Werkstatt diese neue Einrichtun-u -ueschat'-
f'en +++ Landesjugendamt-Prüfung: In cler
voritcrr Woche erfirlsle die Überpliilirng durch
tlas Lantlesjugendamt und wil elwarten nun in

Ktirze die Betricbsclliruhnis. I)as bederrtet. dass

ini Hort l5 Kinder. irn Kinclergarten -l x lll Kin-
cler (darunter I Cruppe rnit Kindr'rn ab 2 l/l
Jahren. unr die Schwankungen in del Kinder-
zahl zw'ischen Krippe Lrncl Kindcrgu'ten ar-rsslei-

chen zu k(jnnen) r"rnd in der Krippe 2-l Kincler
betreut ll,erden krinnen +++ Promenaden: Fiir
die Elrreuertrr.rg der Pronrcnaclen Arl Schwarzen
Busch Lrnd in Tinrnrendolt liegt die bautitchli-
che Priifung bezi-iglich des StlalSenbaus clurch

clen Lanclkreis noch nicht vor. Fiir Tinrnendorl'
r.iild del Pliifbescheicl cliese Woche konrtnen.
Die Ausschreibr.rng wrrd tliese Wochc ver'öf'f'ent-

licht. Ab dc'nr 30.09.02 kiinnen clie Unterla-sen
im Plrnungsbiiro abgeholt r'"erclen. Am 22. 10.

findet clann die Subrnission statt. Anr .1. I I . et'-

lirl-st die Ver,sabe. Baubeginn ist der 14.09. 2(X)2

+++ Kaianlage Kirchdorf: Ftir clie Kaianlage
in Kirchdorf hat urrs der Wirtschaftsrninister anr

03.09.2002 den Zurvendun.ssbescheid fiir clie

Eln e n e ru n-e cle r A n l a,ee iiberb rac ht. D i e Ge rr e i n -

de e|hält 465.400 Euro Fiirdernrrttel. das ent-
spricht ll0 7r der t'örderfiihigen Ausgaben. Dcr
Ei_senanteil der Genreinde beträgt 137.900 Euro
von der Cesunrt-lnvestitions-Sunrnle von
ff)3.300 ELrro. Die Ar-rsschreibung dieser Mal.l-
nahnre ertblgt in diesen Ta-een. sodass Encle

Oktober/Anfhn!r Noverrber der Ausbau begin-
nen kann. Die Fertigstellung dieses Vorhabens
ist bis zunr Fliihjahr 2(X)-j vorgesehen +++
Schlosswallanlage: Die vor-gesehene Beratung
zur Erneuerunq unserer Schlosswallanlage anl
I 1.09.2002 hat nicht stattgefunden. weil die Fi-
nanzierungsnröglichkeiten nicht gegeben sind.
nachdem das Landesamt fiir Denkrnalpflege
Lrnseren F(irderantrag von Oktober 2001 ableh-
nend entschieden hat +++ Strandaufspülung:
Die S trandauf .spiih"rn g Am Schwarzen B usch hat
schon in der vorigen Woche begonnen. Bis Ende
Oktober soll diese Mafinahme f'elti-e sein. Vier'
Meter hoch r-rnd bis zr.r zl0 Meter breit wird der
Sand autgesptilt. Die volhandenen Buhnen wer-
den eingektirzt. Ob neue Buhnen gesetzt wer-
den. ist derzeit noch in Pliiiirng. AktLrell werden
die vorhandenen Torflager vor der Moorwiese
r'or.n Denkmalschlrtz begutachtet und -ueprüfi,
ob dr-rrch die Aufspiilun-u diese womüglich zu

stark ribersandet werden +++ Neue Stralie am

Schwarzen Busch: Gc-renu'iirtig wircl irl Ralr-

rlerr cles Lündlichen We-eebaus die StralSe an clcr'

Wochenendsiedlun-u Arl Schwarzen Busch her-

cestellt. Durch unelwartet viele Leitungsquerun-
gen innelhalb delTlasse ist nrit clel Fcrtigstellurrg

erst Anflng Oktober zu rechnen +++ Niendor{-
Dorf'stralle: Die Dorf.straf]e in Nicnclorf wird
tibcr clas Förderpr-ogramnr Dorf'erncuerung ge-

baut. Hier rcchnct clie Gemeinde rrit denr Ab-
schluss cler Mal;inahnre noch in dicsent Monat
+++ Vernrögensneuordnung: Encle Augr.rst hat

es eine weitere Bcratun-sl zr,rl Velrn0-qensneuord-

nung von Glundstiicken gegehen. dic 1990 Ei-

-sentrnr del Genreinde gervcllden sind. Da das

Protokoll der Belatung noch nicht volliegt, heute

nur erste Vorabinfbrrlatione n - Verhandelt wur-
de über die Crundstticke in der Bungalowsied-
lung in Tinrmendorl. Sie sind fast aLrsschliefSlich

clem Bund zirgeclrdnet wrlrtlen. So auch die Wege

innerhalb der SiecllLrne. Beztiglich des Canrpin-u-

platzes gibt es noch Kliirun-esbedarf. Inr Hinblick
auf die ne-qativen finanziellen Ar"rswirkungen fiir
die Gemeinde kann noch wenig gcsa-ut werden,
da einige bilaterale Verhandlungen noch nötig
sincl. die sich zwe if'e llos noch bis zr.rnt Jahresende

hinziehen werden. Kosten fiir Plivatleute werden

durch dic Verrrögensordnung rricht entstehen.
+++ Ganztagsschule: Mit Wirkung vonr
0l .08.2002 wulde urrsercr Sclrlrle der Status einer

Canztagsschule verliel-ren. Begonnen hat die oft'e-

ne Schulfornr fiir die 5. und 6. Klasse. Von Monta-s

bis Donnersta-u werden Förderstunden. Hausaul'-

gabenstunden und Arbeitsgemeinschatten angebt>

ten +++ Schwedenl'est 2003: Die Arbeitsgemein-
schafi zul Vorbercitung des Schwedeni'estes 200-l

hat Anfirng Scptember eine weitere Beratr"rn-u

durch-qeliihrt. Als Ternrin liir das Schwederrf'est

wurde das Wochenende von-r 8. bis 10. August
2003 t'est ge le-ut. Di e or 

-uan 
i satori sche Durchfiih-

rung und die Cesanrtkoordination des Schweden-
f'estes liegt in den Händen von Kuldirektol Mar-
kus Frick, der von BelLrga Post Llnterstützt wird.
Der -eeplante Festumzug wird an Sonnabendnach-

nrittag stattfinden. Für die Organisation des Fest-

umzuges hat sich der Biirgermeister selbst bereit
erkkirt. Ztrl Gcstaltun-s dieses Umzuges durch
Kirchdolf sind alle Betriebe. Vereine und Institu-
tionen aufgen-rf'en. +++
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öffentliche Beka nntmach ung
Öffentliche Auslegung des Flächennut-
zungsplanes der Cemeinde lnsel Poel

Der von der Gerneindevertretun,q in der Sitzung
aur 16. Seple mber 2002 gebilligte ttnd zrtr Aus-
le-eung bestimurte Entwttrf des Flächennut-
zr-rngsplanes der Cerneinde Insel Poel, unrfirs-

send das gesamte Gemeindegebiet, begrenzt int

Osten dLrrch den Breitling. int Ntllden und Wes-

ten dulch die Ostsee und im Stiden durch die

Wismarbucht uncl die Kirchsee. sowie der Errt-

wurf des Erlaiuterltngsberichtes dazir liegen in
der Zeit vom 08. 10.02 bis zunt 15. I I .02 zu je-

derrlanns Einsicht in den Riiuntett de r Getnein-
deverwaltung. in Kirchdorf. Celtteindezentrtlnt
l3 ütfbntlich aus.

Wlihrend dieser Frist kijnnen von iedernratrtr
Anregun-een zu derrt Entwurl schriftlich oder

wlihrend clel DicnststLrrtclen zut' Nicdelschliti
vorgebracht werden.

Kirchdorf. clen I tt.09.2002
Wr I t Ls. B ii rg,c ntr c i.st e r

Öffentliche Auslegung des Vorhaben
bezogenen Bebauungsplanes Nr. 9

,,Seniorenwoh na n la ge Ki rchdorf"
der Cemeinde lnsel Poel

Der von der Gemeindevertretung in der Sitzung
am I6. September 2002 gebilligte und zur Aus-
legung bestin-unte EntwLlrf des Vorhaben bezo-

genen Bebauungsplanes Nr. 9 ..Seniorenwohn-
anlage Kirchdort-". begrenzt int Westen durch
die Wismarsche Strafje, im Norden dr-rrch das

F-lr-rrstäck 25312.irn Osten clurch das Pf alrhar-rs-

grundstiick und im Siiden dulch clie Flurstiicke
25317 25319 Lrnd 253/10 sowie del Entwr-rrf der

Begründun-s dazu lie-uerr in der Zeit vont
08.10.02 bis zum l-5.1 1.02 zu.iedernranns Ein-
sicht in den Räurnen der Genteindeverwaltung.
in Kilchdorf, Gemeindezentrunr l3 ötfentlich
ALIS.

Während dieser Frist kijnnen von .iedermanrt
Anregungen zu dem Entwurf schlifilich oder

wäihrend del Dienststutrden zur Niedelschl'ift
vorgeblacht werden.
Kirchdorf. clen I 8.09.2002

Wt lt I s, B ii rge ntte i ste r

Anderung der Nummerierung des

Vorhaben bezogenen Bebauungsplanes

,,Zentru m serweiteru n g Oertzen hof "
Ar-rf der Sitzun-e der Gemeindevertretung am 16.

September 1002 wulde die Anderung der Ntrnr-

nrerierung des Vorhaben bezogenen Bebaurrngs-
planes,.Zentlumserweiterung Oertzenhot'" von

Nummer 9 in Nummer l0 beschlossen. Der In-
halt des Planentwurf.s blieb unverändert.

Öffentl iche Auslegu n g des Vorha ben

bezogenen Bebauungsplanes Nr. to
,,Zentru mserweiteru ng Oertzen hof"

der Gemeinde lnsel Poel
Der von del Gemeindevertretung in der Sitzung
arn 16. September 2002 gebilligte und zul Aus-
legr.rng bestimrnte Entwurf des Volhaben bezo-

-genen 
Bebauu ngsplanes Nr. I 0,,Zentlurnserwei-

terung Oertzenhof". begrenzt im Norden durch
die Strandstraße. im Osten durch die Flursti.icke
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149/2 und 149/5. irn Süden durch das Flursti.ick

147 und im Westen dLu'ch die Stra[3e .,Oertzen-
hof'" sowie der Entwr"rrf del Begrtindutrg dazu

lie-uen in derZein'om 08. 10.02 bis ztttl l5. l 1.02

zu jedermanns Einsicht in den Rilunrert der Ge-

meindeverwaltung. in Kirchdorf . Centeindezen-
lrlur I 3 titl'entlich aus.

Wiihrend dieser Frist können von .iedertrtann
Anregun-9en zu dem Entwtrrf schritilich ocler

wiihlend der Dienststt-tttcletr zttr Niederschriti
vor-eebrlcht werden.

Kilchdorf. den I 8.09.2002
Wu h I s. B ii rgc rrrte i.stc t'

r. Anderung der Cestaltungssatzung
fü r das Wochenend hausgebiet

Ka lten hof
Ar-rf der Sitzr-rng cler Gerneinclevct'tretttng ant I 6.

Septcnrher l{X)l utrrrlcrt tlrcltli,lsett.le .4ttrle-

rungen cler Gestaltut.tgssatztttrg tiil clas Wochctt-

errdhausgebiet Kaltenhof beschlossert:
l. S -+ ( I ) Baukiirper: Dcr Sltz ...\ls Beztrgs-

punkt gilt dic nrittlere Höhenlage des zugehä-

ri-sen S traLienabschn itts oder Fr-rßwe ges" w i rd

ersetzt durch .. Als Bezu-espLrnkt -eilt die mitt-
lere Höhenlage des betlet'tendert Grttncl-

sti,icks".
2. S 4 ( I ) Baukörper: Der l. Anstrich mttss lau-

ten: ..- Bei Neubauten und Allbatlten darf die

Grundfliche des Einzelhauses bzw. der Dop-
pelhaushältie 60 mr nicht tiberschreiten. Zr-r-

lüssig sind nur Gebäude Irit I Vrrllgeschoss."

3. $ '1 
(3 ) Dächer: Der 5. Anstrich mit dem Text:

..- Bei NeubaLlten. Ulrbauten oder Sanie-

run,csmalinahmen darf die Wohnfläche des

Wochenendhar.rses 30 ntr nicht tiberschrei-
ten." entfrillt ersatzlos.

Die Anderungen tleten am Taq nach der öttent-
lichen Bekanntmachung in Krlft.
Kirchdorf. den I 8.09.2002

Wo lr l.s. B ii rge nne i.slc r

r. Anderung der Cestaltungssatzung
für das Wochenendhausgebiet

Timmendorf
Auf der S i tzLrng der Centei ndeveltretttn-9 am I 6.

Septerrrber' l00l uLrrderr nlehlirlgende AIrtle-
run-een der Gestalturlgssiltztllt-s ftir das Wochen-

endhausgebiet Tin'rntendorf beschlossen :

l. $ 4 (l) Baukörper: Der Satz..Als Bezugs-

pLrnkt gilt die mittlere Hühenlage des zu-uehö-

ri gen Straßenabschnitts oder Fu[3we-ees" wird
ersetzt durch .. Als Bezugspunkt gilt die mitt-
lere Höhenlage des betretf-enden Glr"rnd-

stticks".
2. $ 4 (l) Baukörper: Der l. Anstrich muss

lauten: ..- Bei Neubauten und Anbauten dal'f
die Grundfläche des Einzelhattses bzw. der

Doppelhaushältte 60 mr nicht tiberschreiten.

ZLrlässi,g sind nur Gebäude mit I Vollge-
schoss. "

3. $ 4 (3) Dächer: Der'5. Anstrich mit dem Text:

,.- Bei NeubaLlten. Umbauten oder Sanie-

rungsrrallnahmen darf die Wohnfläche des

Wochenendhar.rses 30 mr nicht iiberschrei-
ten." entfällt ersatzlos.

Die Anderr.rn-een treten arn Tag nach der ijttent-
lichen Bekanntr.nachun-e in Krafi.
Kirchdorf. den I 8.09.2002

Wult I s, B ii rge nnei ste r
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Lohnsteuerkarten 2oo3
l. Die Lohnsteuerkarten 2003 sind bis zttnt

3 l. 1 0.2002 ausgchiindigt bzw. durch die Post

iibermittelt worden.

2. Hat ein Arbeitnehmer bis zu diesertt Zeitptrnkt
keine Lohnsteuerkarte erhalten, kann er diese

bei cler fiir ihn zustzindigen Meldebehiirde be-

antl'agen.

3. Jeder Arbeitnehmer tluss die Eintragungen

auf der Lohnsteuerkartr' iibelprtit'en ttttcl ttlt-
zutref'tende Ei ntragun gen herichti-ee n I asscn.

-1. Die Albeitnehmer sind velpflichtet. clie Lohn-
steuerkarte 2003 zLr Be-einn des Kalenderlah-
les 1003 ihlen Arbeit-qebern auszuhiindigen

rund. fnlls ihnen die Lohrtsteuet'karte 200-l bis

clahin nicht zugegangen ist. die Ausstellung
zu beantlagen.

-5. Bei schuldhuliel Nichn ollage bzw. nicht rccht-

zcitiger Vorla-se det' Lohnstetterkarle 100-l ist

cler Arbeitgebel r erptlichtet. die Lohnsteuer
nacl.r clcr Lohnsteucrklasse VI zu elrttittcln.
einzr.rbehalten r.rnd abzufiihren. Weist dcr Ar-
beitnehrrier nüch. diLss er die Nichtvorla-ge

oder die nicht rechtzeitige Vollage der Lohn-
steuerkarte nicht zu vertreten hat. so hat cler

Albe itgebel fiil d ie Lohn steuerberechr"r n,u d i e

ihnr bekannten Fantilienverhiiltr-risse des Ar-
beitnehmers zu Crurrdc zu le-uen.

6. Unbefirgte Anderungen und Ergiinzurtgen der

Eintla-gungen auf der Lohnsteuerkarte sind

verboten r.rnd stralbar.

7. Andelun-uen in den Besteuel'ungsverhliltrris-
sen des Arbeitnehrrers cltirf'e n vorr Arbeitge-
ber erst dann bcrticksichtigt werden. rvenn

ihm die geiinderte oder erglinzte Lohnstetter-

kilrte vorg.ele-r.ll r.l o|dcn isl.

li. Antnige auf
a) Berticksichtigun-s von Kindeln iibet'lll

Jahren
b) Berticksichtigung r,'on Kirrdern trnter l8

Juhren in besondelen Flillert
(2. B. ftir die keine steuerlichen Lebensbe-

scheinigungen volgelegt werden künnen)

c) Beri.icksichtigung von Pflegekindern un-

abhängig vorn Lebensalter

cl) BerticksichtigLrng des vollen Kinderll'ei-
betrages in Sondcrfiillen

c ) Berticksichti g un-e erh(ihter Werbu n gskos-

ten oder Sonderaus-uaben sowie aullerge-

wcjhnliche Belastungen
f) Berücksichti-eung von Aufwendungen zttr

Förderun-e des Wohnei-eentums nach S l0
e ESIG usw. sind bei dem tiir den Arbeit-
nehmer zr.rstiindigen Finanzarttt einzurei-
chen.

9. Anträge auf Anderun-r/Ergänzung von sorls-

tigen Eintra-eun-qen (2. B. zur Steuerklasse.

zunr Kirchensteuerabzug) sowie auf Wech-

sel der Steuerklassen bei Ehegatten sind bei

der Meldebehörde einzureichen.

10. Wegen weiterel Einzelheiten wird auf das

gleichzeiti-e mit den Lohnsteuerkarten
ausgehändi-ete Infbrmationshefl,.Lohnster.r-
er 200.1" hingewiesen.

I l. Nicht benötigte Lohnsteuerkarten 2003 sind

an die Meldebehörde zuliickzusenden, die

die Lohnsteuerkarte ausgestellt hat, um den

Druck fiir 2004 z,u vermeiden.
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Die neuen Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung
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lana Poschmann

Kirchdorf. Seit dem l. Augr-rst bereits verstiilkt
Jana Poschmann (30) das Team inr Cerreinde-
Zentrum. Die Diplom-Kauth'au (FH) ist die Ver'-

treterirr von Gabriele Löbner. die sich derzeit
aul den korrmenden Nachwuchs fier"rt. Jana
Poschrnann, geborene Poschadel, lebt mit Ehe-
mann und Kind in Vorwerk. Ihr Auf-eabengebiet

Kathrin Weber

ist die Hauptverwaltung. Ebent'alls nrit dem
l. August be,uann das Enga-sement del Kirchdor-
f'erin Kathrin Weber (27) in den Räumen der Ce-
meindeverwaltung. Sie übernahm dus Zepter irl
Sachgebiet Ordnung und Sicherheit von ihrenr
Vor-eän-eel Dieter Gruschrvitz. der in den wohl-
vertlienten Ruhestund !ins..

Ja h resha u ptversa m m I u ng 2oo2
des Vereins der Wochenend ha usbesitzer

Am Schwa rzen Busch (VdW)
Am Schwarzen Busch. Del VdW hat ant 3. Au-
gust 2002 seine Har.rptversümnrlung iur ..Sport-
lerhein-r" in Oertzenhof. Insel Poel. abgehalten.
Die Versarnnrlung war niit 36 Teilnehmern gut
besLrcht und wurde dr-rrch den anttierenden Ers-
ten Vorsitzenden, Herrn Sanfileben. mit einer
Gedenkminute zu Ehren unseres verstorbenen
Ersten Vorsitzenden. Herrn Dr. Chlistian
Goetze. einseleitet.
Herausragende Themen der Versammhln-q wa-
ren die Wahl eines neuen Vorstandes und die
Würdigun-e des lO-jährigen Bestehens des Ver-
eines. cler im Au-gust 1992 als Interessen-eenrein-
schafi -eegrtindet wurde.
Die Mit-elieder wählten fiir die kornrnenden zwei
Jahre in den Vorstand: Herrn Scheel ( l. Vorsit-
zender), Herrn Sanfileben (2. Vorsitzender),
Frau Lange (Kassenwartin), Flau Seehase
(Schrififiihrerin), Herrn Buchholz (Beisitzer'),
Herrn Btille (Beisitzer). Im weiteren Verlauf der
Hauptversammlung diskutierten die Teilnehmer
lebhaft über Fragen, die der neue Vorstand auf
seiner ersten Sitzung arn 31. Augr-rst 2002 bera-
ten hat und die. wo erforderlich. mit der Insel-
verwaltung besprochen werden.
In diesem Jahr blickt der Verein auf sein l0-
jähriges Bestehen zurück. Um das Jubiläum zu
würdigen, fblgten 63 Mit-slieder und Gäsre der

Ernladun-s zu einer abendlichen Fahrt mit der
MS .,MecklenbLrrs" von Kirchdorf iiber Wismar
nach Timmendoll und zurlick. Zur -uuten Stint-
muri-q an Bord bei bestem Wetter trugen Bekös-
tigr.rrr-t und gehaltvolle Getränke bei. Unser Ver-
einsmitglied Flau Knoop sammelte während der'
Fahrt tiber' 200 Euro zLlr Unterstützung der ge-
rneinn titzi-uerr Einrichtu n g ..Poe ler Leben".
Unsere ..Finanzministerin". Frau Lockner, ist
auf ei-uenen Wunsch fiir eine Wahlperiode (2

Jahre) von ihrem Amt zurlick-uetreten. Der Vor-
sitzende dankte für ihr Engagement und die vie-
len Denkanstöl3e wiihrend ihrer l0-jährigen Vor-
standstäti-ckeit im VdW. Mit der -eewählten
Nachfblgerin als Kassenwartin. Frau Lan-ge,
werden die Finanzen des Vereins iu"rch in der
Zukunft in besten Händen bleiben - wir danken
Flau Lange für die Bereitschaft. dieses Amt zu

iibernehrnen.
An Bord der MS ,,Mecklenburg" ließ der Vorsit-
zende noch einmal die wechselvollen Aufgaben
Revue passieren. denen sich der Verein in den
vergan-genen zehn Jahren zr-r stellen hatte r.rnd

unterstrich die Notwendigkeit des weiteren ver-
trauensvollen Zusammenstehens der Mitglieder
irn VdW.

Fiir clen Vorstand

_ Wol.fgang Sc'heel, I. Vtrsit:.etuler

Di pl.-l ng. Thomas Reiche

Dritter Neuzugang in der zweiten Eta-ge ist
Dipl.-Ing. Thomas Reiche (46) aus Rostock. Der

-eebtilti-ee Leipziger trat am 16. Septernber die
Nachfbl-se von Lothar Stache an und bearbeitet
das Sach-eebiet Bau. Der gelernte Schiffsma-
schinenbauingenieur ist verheiratet und hat zwei
Kinder'.

Das Ende der,rTeststrecken"
Ländlicher Wegeba u macht Fortschritte

Niendorf/Am Schwarzen Busch. (BP) Schon
im Oktober werden die Bauarbeiten in den bei-
den Ortsteilen abgeschlossen sein. In Niendorf
wulde bereits kurz vor Redaktionsschlr.rss im
Septembel die Schwarzdecke -eelegt.
Am Schwarzen Busch wird es noch bis Mitte
des Monats dauern. bis auch hier die Epoche der
Stoßdärnpf'ertests Ver-san genhe it sein wi rd. Den
Arrwohneln in beiden Ortsteilen und vor allen-r

den Vermietern am Schwarzen Busch wird es

gefallen, dass die Ullaubsgäste auf ebener Teer-
trasse zu ihren Feriendomizilen fahren können.
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Viel Chrom und Chic am Kirchdorfer Hafen
Italienische Sportwagen und Luxuskarossen befuhren die lnsel Poel

Kirchdorf. (BP) Anr Sonnabend gegen neun

Uhr trafen die ersten Lancia-Coupes auf deln

Haf-envorfeld des Kirchdort'er Haf-ens ein. Die

.,Lancia Freunde Berlin" waren mit vier Coupds

vom Typ ,.Fulvia", gebaut in den sechziger Jah-

ren, nach Poel gekommen. Bald darauf stellten
auch die ersten Lancista aus Wismar, Nordwest-
rnecklenburg und Ostholstein ihre italienischen
Automobile an der Kaimauer ab. Mit leichter
Verspätung rollten dann die Mitglieder des in-
ternationalen ..Lancia Ch.rb Vincenztl" an - ein

unaufhierksamer Autofährer hatte die Parkplatz-
ausfahrt des Ludwigslustel Hotels versperrt, in
dem die Lanciafreunde aus Deutschland, Belgi-
err und Dänemark sowie aus Finnland und

Schweden tibernachtet hatten. Die beiden letzt-

-qenannten Delegationen waren am Donnersta.e

mit der Fähre in Rostock ein-getrof-fen. Ins-Qe-

samt vierzi-9 Fahlzeuge der Turiner Automanu-

Eitt.ftttlt eirt sclti)nes AuIo: dic ,,Lartcia Aureliu"
trrr.s dcn Juhre 1950.
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t-aktur aus sechs Jahrzehnten Firmen-eeschichte

präsentierten sich bei kühlem, aber sonnigem

Wetter den zahlreichen Sclraulusti gen.

Neben relativ jun-een Modellen aus den letzten

zwanzig Jahren gaben sich auch echte Klassiker
ein Stelldichein an der Kirchsee. So zr"rrn Bei-
spiel der ,,Lancia-Aurelia" des Schweizers
Rerno Biondi, der ei-eens fiir das Tref'tbn aus

Riehen bei Basel nach Poel gekoutuen war. Im

Jahre 1950 gebaut, stellte die ..Aurelia" damals

eine technische Sensation dar. Nicht nur, dass es

das erste Auto der Welt war. das durch einen V6-
Motor angetrieben wurde. Ein Detail fiir Auto-
kenner: Das vor 52 Jahren ein-cebalrte Aggregat
selbst besteht vom Zylinderkopf bis zur Olwan-
ne komplett aus Aluminiuni. Der Firnlen,criin-
der und Narnensgeber des Clr-rbs. Vincenzo Lan-
cia. hatte sich das Patent für diesen V6-Motor
bereits im Jahr l9l5 eintt'agen lassen.

,,Seit der Firmengründung irn Jahre 1908 hat

Lancia die Entwicklung des Autornobils get'ör-

dert und dabei wirklich schöne Autos -eebartt".
begriindet Clubchef Frank Dehler die Faszinati-
on dieser Marke. Nach seinem ersten Lancia.
den er tiir gerade rrral 1500 Mark erwot'ben hat-

te. entwickelte sich im Gespräch mit anderen

Lancia-Besitzern die Idee ti.ir einen Stan-rmtisch.

Daraus entstartdeti ist einer der grüßten Clirbs
u'eltn eit mit Mit-sliedern in Australien. Siidatri-
ka. den USA und 34 weiteren Ländern.

Ihren Besuch auf der Insel Poel nutzten die

,,Lancisti" lus sechs Ländern fiir einen -senliitli-
chen Auto-Kolso. der äm Timntendoü'er Stland
endete. Nachdem sich die Autof'ans dort tiber'

die Ausgrabungen an der Nordn-role intblnliert
hatten. kehrtert sie nach Kirchdorf zurück. tttri

rlit der,.Mecklenburg" eine Fahrt über die Wis-
marbr.rcht zu unternehr.nen.

ln

Frr.st 50 Ltrrtt itr-Modellc uus eltut:o viel Jtitt'en kutnert rtuch Pocl, tluntrtler uuch Oldies, dic .sttrt,tt ttttf

stl11ei:.cristhot..finrtistlten. tltini.xhcn..stltwcdi:;cltert ttrtd belgisLhctt Strufien urüerteg,s sirtd.

ll

Reicht ein Supermarkt wirklich für die lnsel?
Poeler wünschen sich Billig-Discounter

Kirchdorf. Seit Juni gib[ es nr.rr noch einen Su-

permarkt ar-rf der Insel Poel. Nachdern der SU-
PERSPAR Ende Mai zugentacht hatte und sich

die Eigentümer auf ihr Geschätt in Kühlungs-
born konzentrieren. ist der NEUKAUF der Ede-

ka-Kette Alleinanbieter in Kirchdorf. Und der

zo-q aus dem ,,KaLrfhallen"-Gebäude in eben das

t)'ei gewordene Laden,ueschüfl im Gemeinde-
Zentmm. lm Nachhinein betrachtet. war der
Zeitpunkt des Umzuges aus Sicht det Konsu-
menten denkbar schlecht gewdhlt. In der Mitte
des Juni waren ausreichend viele Touristen int
Ort, um gemeinsam mit den Insulanern den Su-
permalkt an die Grenzen del Ar.rfnal'rruekapazi-

tät zu bringen. Und an manchen Tagen attch weit
darüber hinaus. Zu den zahllosen Konsr.rrnwilli-
gen. die sich zwischen Genttiseecke und Kas-

senzone drängten, karnen noch die Schikanen
hinzu. die zwar bei einetrr Forntel- l-Rennen fiir
Spannung sot'gen, das Steuertt eines Einkaufs-
wagens aber nicht unbedingt lustiger machen.

Logische Konsequenz bei der Nachfiage. dass

die Regale oft schneller leer gekaufi als aut-ee-

f üllt waren. Nicht wenige Poeler hatten schon

bald genLrg von dem Saison-Gedrän-gel und f uh-

ren zunr EinkaLrf auf das Festland. lnzwischen
wird das Therna .,Zweiter Supermarkt" immer
lauter und schon lange nicht mehr hintel vorge-
haltener Hand diskutiert. Auch in der letzten Ge-

meindevertretung im September wurde das In-
selparlament seitens der Bürgel mit deren Un-

zr,rfriedenheit konfrontiert. Auf t.lie Fragen nach

einel Situationsveründerung clurch clie Getlein-
deverwaltun,g. wehrt Btir',cernteister Dietel'
Wahls ab. Es handelt sich hier um eine reit.t korn-
rnerzielle Entscheidung. ..Die Genreindeverwal-
tr,rng hat keinen Eintluss darauf. welche Gewer-
betreibenden sich hier ansiedeln". sa-qt Dieter
Wahls. Sie tvird nortttalerlr'eise iiber Ver'ände-

rungen dieser At't nttr infbrntiert und kann

beispielsweise einem Geschiiftsinhaber nicht
verbieten. seinen Laden zuzumachen. Es sind

aber Gespräche angektindigt worden. r-rn-t

gegc-benenfalls einen wei teren Lebensrttittel -

nrarkt nacl.r Poel zu holen. Irr -rleichem Atentzug
fragen die Poeler inzr'"'ischen. was denn rrit der

alten Kar,rfhalle passieren soll. Das Wirtschafts-

cebäude, das auf nutrtrehr zwanzig Jahre Dienst
arl Kunclen zurtickblicken kann, steht einsant

und allein an der Straile der JLrgend. In der Tür
haingt ein Schild mit der Aufschrifi ..Zu vermie-
ten". Die Poeler werden sehen. ob es einen nett-

en Betreibel tiir das Haus gibt.
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Rekord betei I igu n g bei m 17. Ca p-Arcona -Geden kla uf
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'loKT...Sonne strahlte für den Gedenklauf

Schwarzer Busch. Erst kurz vur der Kranznie-
derle-sun,u durch clen Stellvertreter des Landrats
Dieter Paff und Poels Btirsermeister Dieter
Wahls (CDU) vor dem Cap-Arcona-Ehrenmal
anr Schwarzen Br"rsch traf der organisatorische
Leiter des Gedenklaufes Wiltiied Beyer im klei-
nen Park ein. ..Bis eben haben wir noch die Neu-
anrneldungen bearbeitet und die Startnunrmern
vergeben", berichtete Beyer und -eibt die Re-
koldteilnehrnerzahl von 82 Sportlern an. Bei
keinem der sechzehn Gedenkläuf-e. dis bis datcr

tiber die Insel liefen, waren soviel Sprinter und
Mittelstreckler dabei. Diesmal waren die eigens
angereisten Teilnehmel in der Überzahl. Aus
Harnburg. Neubrandenburg, Schwerin, Burg
Stargard und Neustadt in Holstein waren gleich
ganze Gruppen nach Poel gekommen. Die be-
nachbarte Hansestadt schickte die 2 I -köpfige
Box-Stafl'el Wisnar zum Lautwettstreit.
In drei Rennen, -qetrennt nach zu laui'ender Dis-
tanz, gingen die Sportler zwischen sieben und
siebzig an den Siart. Die Sprintstrecke tiihrte
über die klassische Meile vont Ehrenntal i.iber

die Strandstraße auf den Sportplatz in Kirch-
dolf. Hier setzte sich Stetan Krer-rtzer vom TSV
Neustadt dr,rrch. Der l7-jrihrige Lliuf'er bentjti-s-
te fiir die Strecke 4:58 N4inuten und liet'erte sich
rrit seinem Vereinskameraden Jan-Hendrik
Grose ein packendes Finish. Der l6-jährige
Zweitplatzierte tiberf'lo_g die Ziellinie eine Se-

kunde später. Jtincster Sportler auf dern Trepp-
chen war der erst I 2-jührige Frederik Seemann.
Er iblgte den langbeini_eeren Mitstaltern und lief
rrit einel Zeit von 5:-53 Minuten ins Ziel. Das
fanden die beiden Neustädter so respektabel,
dass Pokalsieger Kreutzer dent jungen Frederik
seinen Pokal schenkte.
Von der Ziellinie starteten aLrch die Doppel-Mei-
len-Starter'. Vom Sportplatz zr-rm Ehrenmal und
zuri"ick lautete die Kursr"or,cabe fi.ir das gemisch-
te Starterf-eld. Nach elf Minuten und elf Sekun-
den machte Florian Hecht alles klar und sicherte
sich vor dern Ner.rbrandenbur-9er Robert Kötz
den Sieg. Der -eing mit einer Zeit von I I : 1,1 Mi-
nuten über die Linie. Dritter wurde mit seinenr
Endspurt Christopher Schenk in I l:48 Minu-

ten. Nur Zentimeter hinter Schenk schoss Marie
Kumpe iiber die Markierung r"rnd sichelte sich
den ersten Rang der Damenwertung. Zweite der
Damen wurde Poels Antje Stiltmann, die auf die
gezeigte Kondition beim nächsten Punktspiel
der Fußballrnädchen zr-rrückgreifen kann.
Doch mit fast sechzig Startern war der Inselkurs
mit ll.6 Kilornetern die attraktivste Herausfor-
derung ftir die Dauerlauf-Freunde. ,,Eine tolle
Runde", lobte Thomas Peucker die Strecke, die
von ihm in 40:25 Minuten am schnellsten be-
wältigt wurde. Allerdings habe die Sonne doch
noch Einfluss nehmen können, weil der erste

Teil des Rundkurses fast schattenlos war. ,.Der
zweite Teil der Strecke gefiel mir besser", so der
Bur-e Stargarder. Es war trotz der Sonnen be-
schienenen Strecke ein sor"rveriin herausgelauf'e-
ner Sieg. Sechzig Sekunden später erst erreichte
der Favorit und Sieger des diesjährigen Insel-
lar-rt'es. der Wismarer Reno Knief, das Ziel vor
dem Sportlerheim. Dritter in einer Zeit von
4l:,10 Minuten wurde Sven Dorrenik.

rrnr Belugu Post

Kreismeister mit gutem Saisonstart
Rechtzeiti-s zur neuen Saison konnte Wilfriecl
Beyer, Agenturleiter der PROVINZIAL die neu-
en Trikots an die C-Jr-rniolen überreichen. Bei
der Übergabe rnotivierte er die Schiitzlin-qe von
..Btibe" Wilcken und ,,Hotte" Possnien. die seit
der neuen Saison eine Spielgemeinschati rrit
Bkrrvatz bilden, zLr beweisen. was irr ihnen
steckt. Spielztige, die eher ein seit Jahren einge-
spieltes Teanr zeigten, begeisterten die anwe-
senden Zr.rschauer. So setzten sich die Spieler,
die rrreist nul in der Hälfte des Gegners zu sehen
waren. mit einem ausgezeichneten Fli.igelspiel
durch r.rnd gewannen nicht unverdient 6: I gegen

einen von Beginn an Llnterlegenen Mallentiner SV.

Bereits in den ersten ftinf Minuten war mit den]
l. Tor von Daniel Mulsow die Sache unter Dach
und Fach. Gleich danach schoss er noch das
zweite hinterher. Auch Fabian Kullack. der

Wilfried Beyer übergibt den Trikotsatz an CJunioren.

zunächst eini-ee Chancen vergab, konnte mit ei-
nem Tor wiedel auf sich aufmerksam machen.
Eric Bartel, Thomas Moll und Christoph
Szameitat machten schließlich den hohen Sieg
perf'ekt, der von einer geschlossenen Mann-
schaftsleistung zeugte. Das Ziel. am Saisonen-

Wilfried Beyer sponsert ebenfalls die,,Alten Her-
ren" des Vereins.

de, Gruppenerster zu werden, ist sehr anspruchs-
voll, aber realistisch. Leider kann es nicht zum
Aufstieg reichen, da Spielgemeinschaften nicht
aufsteigen dürfen. Vielleicht ist das noch einmal
eine Überlegung wert, die Mannschaft komplett
unter Poeler Flagge spielen zu lassen. W. Beyer
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Die Poeler Kirchgemeinde
gibt bekannt und lädt ein

Cottesdienste u nd Vera nsta ltu ngen:

KALENDER DER EV.-LUTH.
KIRCHGEMEINDE POEL

Gottesdienste

- Gottesdienstjeden Sonntag um l0 Uhr

- Gottesdienst zum Erntedankf'est am

6. Oktober mit Kindergottesdienst.
Chorgesang und Abendmahl (Wein)

- Gottesdienst zr"rm Reformationsf'est am

31. Oktober um l0 Uhr mit Abendmahl

Sonstige Veranstaltungen

- Chorprobe jeden Montagabend um 19.30

Uhr inr Gemeinderar"rm des Pfhrhauses

- Christenlehre. Kinderchor und Vorkon-
fi rnrandenunterricht: Die genauen Zeiten
sind den Anschkigen in den Schaukijsten
der Kirche zu entnehmen.

- Konflrrr-randenuntelricht ab dem 30. Sep-

tember jeden Montag Lrrn 16.30 Uhr

- Krabbel- und Kleinkind-sruppe arr l. und
3. Dienstag irl Monat ab 15.00 Uhr inr
Pf iu'rhairs

- Rentnernachmittag anr 2. Oktober urr
I4.30 Uhr im Ptärrhar"rs

Einsätze

- Einsatz zum Putzen und Ausschmtickc'n
del Kirche zurn Elntedankt'est anr 5. Ok-
tobel ab l-1.00 Uhr irr clel Kilchc
Friedhol'seinsatz arr 12. Oktobel ab

U.00 Uhr. TrefTpr"rnkt aul denr neuen
Friedhof an-r Denkmal

Sprechstunde

- nrontags 14.(X) bis 16.00 Uhr. donners-
tags 10.00 bis 12.(X) Uhr im Gemeinde-
rrunr des Ptirrrhauses

Konto für Kirchgeld und Friedhof'.s-
gebühren
Volks- und Raiff'eisenbank.
Konto-Nt'. 332430-3: BLZ: 130 61078

15o Jahre Klimastation auf Poel
Kirchdorf. (BP) Anr 25. Septenrbel tirnd ein
kleiner Festakt in der Genreindeverwaltung statt.

Anlass q ar das l-50. Jubilüum cler Wctterstation
in Kirchdorf. Seit dem l. Septenrber l8-52 wer-
tlen Wind und Wetter auf Poel bc'obachtet und
beschrichen. Damals hatte Ptirrlcr Hempel da-
nrit an-uetungen. Alter ist nur noch die Station in
Schwerin. die im Februar l8-19 ihrcn Dienst auf'-

nah rn. Ohne nen ne-n s\\'erte U nterblechu n_g wu r-
de clie Klimabeobachtun,s tiber arrclelthalb Jahr-
hunderte von Poelern durch_gef iihrt. Vur ur.r-

glaublichen 37 Jahren ( l l ) iibernahm anr l. Ok-
tober 196-5 die Kirchdorf'erin Erika Koal das

Ehrenamt. Genauso sensationell wie rcspekta-
bel. Dreimal triglich - Lrnr 7. I.1 und 2l Uhr -
kontrolliert Erika Koal die Anlagc und nirnr.r.rt

die Daten auf- die rlunn an den Deutschen Wet-

terdienst (DWD) u'citerqeleitet werden. Eine
Selbsncrstrindlichkeit fiir dcn DWD. sich bei
Frau Koal urrcl aucl.r clel Gernc-intle ftir clie buch-
stiiblich .jahlhundeltelunge Zuslnrnrenalbeit zu

bedankc'n. Neben Siglid Woelk uncl Jtirgen
Trenrmel von clel Regiorralen Messnetzgnrppe
cles DWD in Potsclanr. rvar auclr cler Rel'erats-
leiter ..Messnetzc". Dipl.-Mct. Klaus-Jiilgen
Schreiber. aus cler Zentralc' in Otlenblch lHes-
sen) nrclr Poel gekonrnren. Der Diplonr-Meteo-
rokrqe iiberreichtc del steIIl'crlretenden Biirger-
meisterin Silkc Nowacka eine Dankes-Ulkun-
cle. Gleiches erhielt ar,rch Erika Koal aus dcn
Hiinden cler Potsdanrel Kolle-sen.
Da nur sehr rvenige Poeler der Einladun-sr des Btir-

-eermeisters -uefirl-ut 
walen lrnd der kleirre Festakt

quasi unter Ausschluss der Öft'entlichkeit stattfand.

hatte auch clie kleine Siin,uerschal des Kindergar-
tens ein tiberschar,rbares. aber nicht nrinder be-
geistertes PublikLrm. Die Li.itten, ausgerüstet mit
selbst gebastelten Wölkchen und Sonnen, brach-
ten der Stationsleiterin Erika Koal ein (total
siißes) Stlindchen. das clas Zusarnmenspiel von
Sonne. Wind und Wetter zum Thema hatte.

DA' IOLL$, I'ü'EL6LATT

Gedanken zum Erntedank 2ooz
Was war das wohl fi"ir ein Sommer, den wir 

-ee-
rade hinter uns haben? Regen. Regen. Regen
... vom Ende Juni bis in den August hinein! Fast

.jede denkbare Pilzkrankheit, die rnan im Garten
haben kann, ist aus-qebrochen. Schnecken kro-
chen in Unmengen jede Nacht irr Richtung Ge-
müsebeet und tl'aßen, was halb$'e_gs noch 

-ue-
sund war. Hagel zerptlückte Blaitter arn Baun]
und am Boden. Kaltof'feln bekanren tl'tih - zu

fiüh - die Kaltoffeltäule. und viele haben bereits
im Au,uust die Kartoffeln herausgeholt, damit
nicht alle in der Erde verfaulen. Die Ernte fiel
entsprechend aus. Ar.rf dem Acker sah es nicht
besser aus. Die soldenen Weizenf-elder wurden
schwarz. ehe das Korn geerntet u,erden konnte.
Del Raps - sonst der Stolz dieser Insel - lag
lan-ee gemäht auf denr Boden. bis er sich selbst
aussäte und es zwischen den daniederliegenden
Stän-seln griinte. Cewiss, der August und Sep-

tenrber söhnten uns mit diesenr Sonrnrer
halbwegs aus. Aber trotzdenr uar dieser Som-
mer f tir die Landwirtschatt nicht geracle der bes-
te. Danken liillt clieses Jahr nranchen schwer.
Uns -selrt 

's aber -9ut . . . im Vergleich zu denen.
die an der Elbe wohnen und in diesem Somrler
zusehen urLlssten. rvie ihr Hab uncl Gut ','on dc'n

Flllten weg,cetragen wurde. Uns ,seht es auch
besser uls den Menschen in lsrael und Pallistina.
die den ganzen Sonrrner lang nicht n'ussten.
wann die niichste Bombe hochqeht oder wann

die nächsten Kornmandos r.r'ild r"rm sich schie-
ßen. Den meisten von uns geht es auch besser

als viele Menschen. die -eegen eine schlimnrc
Krankheit odel gegen ein andeles körperliches
oder seelisches Leiden kiimpf'en müssen. Ist rlan
gesund. so klnn rnan eigentlich nicht dankbar
genu-u sein I

Was ist das aber für eine Dankbalkeit. die auf-
komrrt. wenn man sich mit anderen vercleicht.
denen es schlechtel geht'l Dieses Jahr laden w ir'

- rvie inr jeden Jahr - zur.r.r Gottesdienst arn Ern-
tedanksonnta-s anr 6. Oktober ein. Aber u'ir lr-
den auch dazu ein, iiber die vielen guten Gaben
nachzudenken. die wir in diesem Jahr emplan-

-uen 
haben.

Keine von ihnen - weder das Essen noch dls
Trinken noch die Kleider noch das Haus noch
die Gesundheit - ist etwas Selbstverstündliches.
Und wir erleben jeden Tag. wie diese nicht
selbstverständliche Gnade nror-sen vorbei sein

kann. Wem es im Augenblick schlechter geht als

r.rns. wird dies jederzeit bestiitigen. aber auch in

seinenr Leben gibt es mehr, wofür rnan dankbar
sein kann, als er oft sieht. Nehrlen Sie sich in
clieser Jahreszeit die Zeit und tiberlegen Sie sich.
wofiir Sie in diesem Jahr besondeLs dankbar sind
. . . auch trotz des vielen Regens dieses Som-
rners. Wenn Sie genau hingucken, werden Sie

viel flnden. was Sie dankbar stimmen will!
Her:.lich griil.)t Sie Iltr Pustor Dr Grcll

Oktober 2OO2



Oktober 2OO2 SEITE 11

g

Doch vorerst zurtick zr-u'Insel Walflsch. Uns in-
teressiert die jüngere Geschichte. als im Jahre

1830 die Cholera im Lande ausbrach und die
Insel als Quarantüne-Station diente. Drei höl-
zerne Baracken standen den Erkrankten zur Ver-
fiigLrng. Eine Unterkunfi für die Betreuer. eine
für die Kranken und eine fi.ir die Leichen. Je-

doch einige Zeit spiitel ist von dem Bau einer'

Caststätte die Rede. die der Konditor Schüt'er
flihlte. Badewrirter war zr"r jener Zeit Joachirn
Riiter. Drei Wismarer Arzte hatten dort eine Ba-
deanstalt gegründet. Und der Btirgerausschuss
in Wismal hatte am 2. Mirt, 1852 beschlossen.
den aus Eichenholz gef'ertigten Schauf'elrad-
schleppdanrpf'er SAMSON für tügliche Fahrten
zwischen Wismar und clem WALF|SCH zu un-
terhalten. Zugleich schleppte man Schuten nrit
Ba,s-ger',sut. Ab clenr IL Juli l85l bcfiirdete
SAMSON dann mit re,eelmäßigen Fahrten nra-

xinral 80 Personen vorn Baurrhaus zur Insel.
Das Arrlandgehen -geschah zu Beginn iihnlich
wie heute noch auf Helgoland rnit Booten. Die
Briicke fiir den Dampler stellle rnan dann arn

26. ALrgust 1852 f'erti-e. Am n<ircllichen Ende cler

Insel. wo eirrst die Schweden Bef'estier-rngsanla-

-sen unterhielten. waren Rllunre zurr Umkleiden
r-r nd ei n A u f'enthaltslar.r nr entstanden. I t3-5 U,rrab

es aber keine Anlegebrticke nrehr unci an-r 6. Ja-

nuar 1903 wurde die lnsel Walfisch unter Schutz

-uestellt als Vogel- und NatLrrschr.rtz_cebiet. In ei-
nenr Holzhitus wohnend. betreute del Schifl.s-
zir.r.rrnermann Zarnitz. mit seiner Frau zusarnr.ner.r

diese Station. Das recht kleine Eiland vergrö-
Llerte sich aber int Jahre l9:18. als das Ba-lger-uut

vonr Eirnerkettenbagger ACHILLES unter Ka-
pitain Prohn iiir die Vertiefung der Fahlrinne zur
ofl'enen See an der Ostseite cler Insel aLrlgespült
wurde Jiirgatt Putrtlt

,*

Diese Darstellung zeigt hier die Badeanstalt mit dem Schaufelradschleppdampfer SAMSON um
etwa 1855.

Natr.rrsewalten und Sturmhochwasser verklei-
nerten rrach und nach clas Inselgelände.
Besonders der verheerende Nordost-Sturm vonl
13. NoYenrber 1872 hat runt Unter-cang der
LIEPS betriichtlich beigetragen und die letrre
Grasnarbe firlt-eespült. Prof. Dr. M. Braun teilt
in seiner wissenschattlichen Publikation ..Füu-
nistische Untersuchungen in der Bucht von Wis-
rrar" aus dern Jahre I[3118 zur Insel LIEPS nrit.
dass sie bei hohem Wasserstand unter Wasser
steht.

Wie -setährlich diese inzwischen zur Untief'e
gewordene Insel welden konnte, beweist die
Strandung der Bark HEBE aufder LIEPS nach

einem Sturnr rnit Tleibeis.
Sie wurde am 24. Janual l 88 l von der ADLER
wieder frei-eeschleppt: zuvor hatte man die Be-
satzung nach Timrrendorf in Sicherheit ,qebracht
(G.wull).
Der Schift.shistoriker Gtinther Wentzel hielt Res-

te der Insel im Jahre I 949 bei einer Seqeltour inr
Foto f'est Jiir.qert Purnp

DA' TOELEß. IIJ'LLnLATT

Der Walfisch: Einst Bastion, heute Vogelpa radies
Als die Weidefliche auf der LIEPS 1597 nur
noch etwa l2(X) Quadratmeter ziihlte, war der
WALFISCH noch groß genug, Lur als Bef'esti-
gun-g zu dienen. Diese Bef'esti-er-rn-een r.r'aren spii-
ter jedoch nicht nur den Unbilden der Natur aus-

-rlesetrt: auch der Mcnsch Yerhielt sich rtick-
sichtslos. So erließ anr 17. Au-sust l73l und am

12. Juli l7-32 die Strdt Wismar Strafbestimmun-

-qen 
wegen des Verri.ickens von Seezeichen und

Steirren beirn WALFISCH. unr dadurch die na-

ti.irliche Widerstandskraft dieses Eilandes nicht
noch mehr zu schwiichen. Die weithin verstreu-
ten Grlnitblöcke starnnrten von den zerstörten
Bet'estigun-usarrlagen auf dieser Insel. Fi.ir die
Erstellun-u von besonders nrassiven Banten und
lihnlichen Zq'ecken warerr diese Grlnitsteine
sehl begehrt. Es t'anden sich so genanrrte B(jter
bereit. dicse Stcine zu bergen r-rnd in den Wis-
nrarschen Haf'en zu bringen. Aber auch Kies
wurde br'i Strirmen auf die siidliche Dtine atrse-
worf'en. El war als Bausand und auch als Bal-

lastsand gut zLl nutzen. Auf Grund der neuen

Stlafbestimmungen rnussten sich die Böter um
die Gewinnung von Seesarnd nach anderen Plät-
zen in der Wismarbucht umsehen. Vrr dem klei-
nen Btidner- r"rnd Fischerdorf Hoben war eine
Sandplatte entdeckt u'orden. Das Abbauen pass-

te den Einwohnern dort tibelhaupt nicht in den

..Krarr" urrd man beschloss die B(iter mit Stan-

-uen und Forken zu vertreiben. Eine Alternative
bot sich den Bötern mit der Untiet'e LIEPS.
Mit clem Aufbltihen del Wirtschafi u,uchs dann
auch die Flotte der Sandbtiter'. clie mit ihlen
eigens hielftir Uach konstluierten Booten
nrr)glichst nahe an die LIEPS herantirhren. Die
Anfirng der l920er Jahre nrit Motor airsgertiste-
ten Boote besaßen nun auch einen Greif'el fiir
die Sandbaggelung. Der Wisnrarer Schifter
Prtissing berichtete, dass er im Frtihiahr l9l-3
bei etwa einerr halben Meter Wassertief'e inr
Nordteil dcr LIEPS aLrf die Reste einer Mauer'
qestoßerr sei.

Die Untiefen um die Insel Poel
Zur Inselwelt von Poel. Langenwelder und derr
Walfisch zählten einst auch die Untief'en HANI-
BAL Lrncl die LIEPS. Auf LIEPS soll sosal ein
Bauerngeh(rft -gestanden haben und bis ztrnt
3l.ll.l92 I hat der Kaufmann Borchers ein Pro-

.jekt zur Land-uewinnurrg vor,gele-9t, unt diese
..sinkende" Insel wieder zum Leben zu erwe-
cken. Vorgesehen war eine Auf.schi"ittun-e. dann
ein Durchsticlr dulch das gewonnene Land als
Durchf)hrt und Haf'en ftir Fischel unci Sport-
f'ahrzeuge. Aus diesern Vrrhaben wurde rber
nichts.
Laut An-eaben cles Verfassels Dr. Crull aus der.r.r

Jahre 1866 war clie LIEPS - fiiiher LIEPZ 
-ee-

schrieben - ein ehernals unbewohntes Weicle-
land, das inr Lauf-e der Jahrhunclerte untergins.
Die verblietienen Inselreste werden wohl weni-
ger zur Nutzung als Weideflüchen von lnteresse
gewesen sein. sondern vielrnehr von strate-gi-

scher Bedeutr,rng. Einer Urkirnde Herzog Hein-
richs IV ist zu entnehrnen. dass er auf das ihm
vom Kaiser verliehene Recht. einen Wasserzoll
zwischen Wismar und der Insel Poel zu elhe-
ben. zu Cunsten Wisnars verzichtete. Ftir die-
sen Zweck war vorgesehen, vermutlich auf dem
HOLM (ab 1627 WALFISCH) ein Zollhaus zr.r

errichten.
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l. Männermannschaft
07.09. Polizei SV Wisnrar : Poeler SV l:l
14.09. Poelel SV : TSG Gadebusch 0: I

21.09. SG Carlow : Poeler SV 7:4

ll. Männermannschaft
0t3.09. Poeler SV : TSC Gadebusch l:3
14.09. TSG Warin :Poeler SV l:0
22.09. Poeler SV : FC Bad Kleinen l:.5

A-Junioren
15.09. SKV Bobirz 19-50 : Poeler SV l:4
22.09. Poeler SV : Polizei SV Wismar l:3

B-Junioren (weiblich-Landesliga)
07.09. Poeler SV : Spornitz/Diitschow 7:l
15.09. SV waren 09 : Poele'r SV 3:2
21.09. Poelel SV : TSV Distelow l:l
CJunioren (Croßfeld)
08.0t). Mallcntinel SV : Poeler SV/Blowatz 3:5
14.09. PoelerSV/Blou'atz : SC Schlagsdorf 6:l
2l .09. Rehnaer SV : Poelcr SV/Blowatz l0:0

D-ju nioren
01.09. SV Sievcrshagen: PoelerSV 0:13

Pokalspiel
04.09. Poeler SV : VIL Neukloster'
I 1.09. SV Kliitz : Poelel SV
1,1.09. Poelel SV : SG Neirbur-r
IU.09. Mallentiner SV : Poeler SV
2l .0c). SC Roggendorl' : Poeler SV

E-Junioren
07.09. Th. Kiirner Liitzow : Poeler SV
22.09. Poelcr SV : Goethe OS

2:6

-5:3

l2: I

1:6
3:2

0:20
l:0

Suche kleine 3-Roum-Whg.
mil EBK

Wormmiete moximol
350,- bis 400,- Euro

Tel. (038425) 42030

lhr Vertrquen
isl uns Verpflichtung!

z'l)' . -' '
:4,1/,,/ o',6.,,.,,.,,J

Bestottungsu nterneh men

Tog und Nocht
lel.:03841121 3477

Bodemutlerstloße 4 - Wismor

Tischlerei Possnien
Tel.: 20371

www.insel
(dos lnternetportol der lnsel)

DA' TOLLEß. I'ü'LLfiLATT

Naturkundlich touristische Veran-
staltungen der Kreisvolkshochschule
NWM/Außenstelle Poel mit Unter-
stützung durch die Kurverwaltung der
I n sel Poe l, I nfo -Tel. q8425 I zo172, 7.o o
bis 8.3o Uhr, Frau Nagel.AlleVeranstal-
tungen sind mit Teilnehmergebühr.

Oktober 2ooz
02.10. Mitnroc'h
Führung auf der Vogelschutzinsel Lan-
genwerder (nachmittags). Mit Voranmel-
dung über Info-Tel., weil begrenzte Teilneh-
merzahl. Dauer etwa zwei Stunden. 4 Euro,
Weitere Auskünfie und Anrneldung i.iber
Info-Telefon.

01.10. Freitag
Fossilien und Steine am Strand finden und
kennen lernen
Kursleiterin: Frau Kergel. Tref}: 9.45 Uhr in
Kirchdorf. Hairs des Gastes (nit PKW).
Ende: 12.15 Uhr, Teilnehmergebtihr: 6 Euro

05.10. Sutnsta,q
Kleine Nordtour. Ein lehrreicher Spazier-
gang entlang der Ktiste bei Goll*itz, zunr
Kennenlelnen interessanter und typischer Er-
scheinungen an der Poeler Ostseektiste,
Kursleiterin: Frau Nagel. TrefT: 13.00 Uhr in
Gollwitz an der Bushaltestelle. Ende: gegen
14.30 Uhr. Teilnehmergebühr: J Euro

06.10. Stutrttag
Führung auf der Vogelschutzinsel Lan-
genrverder. ( ausgebucht)

09.10. Mitnroch
Kleine Nordtour. (wie am 05.10.2002)

10. 10. Dottrterstag
Fossilien und Steine am Strand finden und
kennen lernen. (wie am 04. 10.02)

l-1.10. Sountag
Führung auf der Vogelschutzinsel Lan-
genwerder (nachrnitta-es). Mit Vorann-rel-
dun-e [iber Infb-Telefbn. weil begrenzte Teil-
nehmerzahl. Dauer etwa 2 Str.rnden. 4 Euro.
Weitere Ausküntie und Annreldung tiber
Into-Telefon

16. 10. Mimtoclr
Kleine Nordtour (u'ie am 05.10.02)

23.10. Mirryroclt
Kleine Nordtour (wie am 05.10.02)

sTtEgEH\ was können wir

\Hii,!E rür sie tun?

Wir helfen unseren Mitgliedern in Fragen der

Lohn- und Einkommenssteuer -
von der Steuererklärung für Arbeitnehmer über

das Kindergeld bis zur Eigenheimzulage.

Lohnsteuer Hilfe.Ring Deutschland e.V.
(Lohnsteuerhilleverei n)

23999 KirchdorvPoel Kieckelbergstraße 8 A
Tel.: 038425/20670 Fax 038425 121280
l\.4obil-Tel.: 017 1 13486624 E-Mail: HahnLHRDl 601 6@ gmx.de
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Neupflanzung von
Obstbäumen und
Beerensträ uchern

Wer Obstgehrilzer erneuern
nriichte bzw. eine Erstptlanzr-rng plant, sollte sich
vor clen.r Kauf iergewisseln. welchen Platzbe-
clarf d iese i rn tragfiih i 

-uen 
A lter erre ichen. D i eser'

Raunrbedalf nruss i nsbesondere im Kleingartc'n
beachtet u erclen. clanrit der Anbau von Gerriisc
nicht behinclert r,"'ircl und Grenzabsti.inde zunr
Nachbrrn nicht tiberschritten welden. Eine bal-
clise Ernte auf kleiner Standf'liichc crreicht man
mit schri ach u achsenclen ..Zwer.uunterlagen".
Beir.n Baunrersatz sollte clalauf geaclrtet welclen.
dass Steinobst und Kclnobst nicht nacheinancler
auf der gleichen Stelle gepflanzt werden. son-
clern Steinobst denr Kelnobst uncl unrgekehrt
nachlirlgen sollte. Be irn Pt'lanzen ist zu beuch-
ten. dass clie Veredlungsstelle frei tiber der Erde
stcht I lr re K Ie i tt qu rt etr lit( l t l)e r(t I t! n q

ln eigener Sache
Li c ba La.rc ri rt tter t tt rtl La :;a r.

t'c ra lt rta Getre rltc I re i lrc rtde,

bedingt durch clie zunr Teil sehr zügerliche Be-
gleichung von Anzeigenrechnungen ltir clas

POELER INSELBLATT in den letzten Jahlen
hat sich clie Genreindeverwaltung entschieden.
Anzeigen nur nocl-r gegcn Vorkasse entgegcnru-
nehmen. Diesc Rcgclung bcginnt mit clen An-
zeigen l'tir tlie Ausgalrt' I-1-1. \{onat Novt'nrbet'.
Es gelten nur Barzlhlun,qen bci de l Gerleinde-
klsse oclel lcchtzcitigc Übenveisunlien auf chs

Cenreindekonto. Wil bitten unr Ihr Verstiirrclnis.
Vic'len Dankl

ACHTUNG!
Die Redaktion des POELER INSELBLATTES
zieht um. Ab dem l. November 2002 finden
Sie uns untel fblgendel Adresse:

INTERPOEL Medienbüro
Buchenweg 5, 23999 Kirchdorf

Fon (038425) 405070. Fax (038425) 405011
Mobil (0162) 10039-11. inselblatt@inselpoel.de
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